
erhältliche CDs mit Andreas Warler  
an der Steinfelder König-Orgel

2011 erschienen: Orgelwerke von Tunder, Buxtehude, Bach, 
Walther, Krebs und Mendelssohn Bartholdy

2014 erschienen: Johann Sebastian Bach – große Orgelwerke 
(u.a. Toccata und Fuge d-Moll, Partita "Sei gegrüßet" u.v.m.)

2016 erschienen: Orgelwerke von Böhm, Bach, Mendelssohn 
Bartholdy und anderen

Erschienen beim Label DIAMO
Gedon-Schallplatten, Weinberger Str. 60, 91589 Aurach

Preis: jeweils 17,90 € zzgl. Porto und Versand

Die CDs erhalten Sie im
Klosterladen Steinfeld 

oder im Anschluss an Gottesdienste/Konzerte  
beim Basilikaorganisten in der Basilika

Kontaktadressen:

Andreas Warler (Basilikaorganist)
Am Pättchen 7 · 53937 Schleiden

Tel. 0 24 45 / 312 90 14
info@andreas-warler.de – www.andreas-warler.de

Hans Peter Göttgens (Chorleiter i. R.)
Ursulastr. 4 · 53925 Kall-Steinfeld

Tel. 0 24 41 / 62 50  ·  Fax 0 24 41 / 77 85 06
afmuidne@gmx.de

Spendenkonto für die König-Orgel
Kath. Kirchengemeinde Steinfeld

IBAN: DE60 3825 0110 0003 5059 71

Freundeskreis »Musik an der Basilika Steinfeld«
z.Hd. Frau Ingrid Biada · Im Eichtal 17 · 53925 Kall

IBAN: DE82 3825 0110 0003 5012 10
Verw.-zweck: »Musik an der Basilika Steinfeld«

Disposition und Geschichte der König-Orgel

Jahresprogramm 

2018

I. Rückpositiv C-c3

Hollpfeif 8’ 	 (1600)
Flaut travers 8’ Discant 	 (1981)
Praestant 4’ 	 (1600)
Flaut 4’	 (1600)
Octav 2’ 	 (1600)
Quint 3’ 	 (1600)
Mixtur 3f 1’ 	 (1727)
Cornett 3f Discant 	 (1727)
Tintinabulum 2f Discant	 (1727)
Cromhorn 8’	 (1981)
 
II. Hauptwerk C-c3

Bordun 16’ 	 (1600) 
Principal 8’	 (1600)
Hollpfeif 8’ 	 (1600)
Viola di Gamba 8’	 (1981)
Octav 4’ 	 (1600)
Superoctav 2’	 (1678)
Quint 3’ 	 (1600)
Terz 1 3/5’	 (1981)
Cornett 4f Discant 	 (1600)
Cymbal 3f, 2/3’	 (1678)
Mixtur 3f, 1½’	 (1600)
Trompet 8’	 (1678)
Clairon 4’ Bass	 (1727)
 
III. Echowerk C-c3

Gedakt 8’ 	 (1727)
Flaut douce 4’ 	 (1600)
Octav 2’ 	 (1727)
Nasat 3’ 	 (1600)
Sesquialtera 2f Discant 	 (1727)
Vox humana 8’ 	 (1727)
 
Pedaln C-d1

Principal 16’ 	 (1934)
Subbaß 16’ 	 (1879, ab c# 1980)
Octav 8’ 	 (1879, ab c# 1981)
Octav 4’	 (1981)
Bombart 16’ 	 (1879, ab c# 1981)
Trompet 8’ 	 (1879, ab c# 1981)

Koppeln: I/P, II/P, I/II 

Nebenzüge:	 Nachtigall, Carillon	
	 Tremulanten I, III
Stimmung: 	 gleichschwebend,
	 a = 463 Hz.

Musikalische 
Veranstaltungen 

in der 
Basilika Steinfeld

Wegen Funktionsstörungen musste die Orgel 1977 stillgelegt werden. Die 
Orgelbaufirma J. Weimbs, Hellenthal, wurde mit der Restaurierung der 
Orgel beauftragt. Ihr gelang es, sie nach vielen Forschungsarbeiten wieder 
in ihren ursprünglichen Zustand von 1727 zurückzuversetzen, was Spiel-
technik als auch Klang anbetrifft. Die Orgel bildet heute ein lebendiges 
Zeugnis einer beispielhaften Restaurierung und genießt in Orgelfachkreisen 
mittlerweile einen Ruf, der sich in weltweite Dimensionen erstreckt.
Mit 35 Registern und 1956 Pfeifen besitzt die Basilika Steinfeld die größte 
noch erhaltene dreimanualige historische Barockorgel des Rheinlandes.
Kirchenmusikdirektor Viktor Scholz schreibt im Gutachten zur Restaurierung: 
»Der Orgelwerkstätte Weimbs muss bescheinigt werden, dass sie zu den 
besten Orgelmachern in Deutschland zählt. Sie hat in mühevoller Kleinarbeit 
und mit erstaunlichem Einfühlungsvermögen das Geheimnis der kostbaren 
Steinfelder Orgel erspürt. Sie hat mit hohem kunsthandwerklichen Vermögen 
eine der wertvollsten Orgeln des Rheinlandes wieder erstehen lassen, von 
der viele glaubten, sie sei für immer verstummt und verloren.« 

Andreas Warler

Die Anfänge einer Orgel in der heutigen 
Basilika Steinfeld  reichen bis ins 16. Jh. 
zurück. Die erste Orgel befand sich ent
weder als Schwalbennest-Orgel an der 
nördlichen Langschiffwand oder auf dem 
Lettner (als Lettner-Orgel), der sich bis 
1509 unter dem dritten Joch befand, bis er 
dann ins Eingangsjoch der Basilika zurück
versetzt wurde. Dort wurde um 1600 ver-
mutlich durch Floris Hoque (Brabant) die 
erste große Orgel gebaut, von der es in 
einer Quelle von 1701 heißt, dass sie 
(vermutlich mit 17 Registern) mit allen 
Orgeln der Domstadt Köln wetteifern konn-
te, mit Ausnahme der Domorgel.
1678 errichtete der Klosterbruder Michael 
Pirosson ein neues achtfüßiges Haupt
werksgehäuse mit schwerem Barockdekor, 
dem nach 1720 der Chorherr Norbert 
Windheiser ein Rückpositivgehäuse und 
zwei Pedaltürme in der Emporenbrüstung 
hinzufügte.Unter Verwendung der alten 
Pfeifenbestände vollendete Balthasar König 
aus Bad Münstereifel 1727 ein Orgelwerk 
mit 29 Registern. Die mit Holzattrappen 
versehenen Pedaltürme erhielten erst 1879 
selbständige Pedalregister.
Infolge der Säkularisation 1802 wurde die 
Prämonstratenser-Abtei aufgehoben. Die 
Klostergebäude wurden enteignet und ver-
steigert; die Basilika blieb als Pfarrkirche 
erhalten. Die Pfarrgemeinde besaß aber 
nicht die Mittel, das alte Kulturgut so zu 
pflegen, wie es wünschenswert und not
wendig gewesen wäre. So wurden auch 
die Schäden an der Orgel immer größer, 
bedeutende Reparaturen waren nicht mög-
lich aber – nachträglich gesehen ein 
Glücksfall – die Orgel wurde auch in ihrer 
Substanz nicht wesentlich verändert.
1923 übernahmen die Salvatorianer die 
ehemalige Abtei und erneuerten die Klos
tergebäude. Die Diözese führte in der 
Basilika großangelegte Restaurierungen 
durch. 1934 erweiterte die Firma Klais, 
Bonn, die Orgel auf 46 Register, elektrifi-
zierte die Spiel- und Registertraktur und 
machte somit aus dem barocken Instrument 
ein dem Zeitgeist entsprechendes romanti-
sches Orgelwerk.



JANUAR 2018	 ––––––––––––––––––––––––––––––––––
1  Mo,  0.00 Uhr:	Mitternächtliches Neujahrskonzert 
	 Andreas Warler, Steinfeld

FEBRUAR 2018 	 ––––––––––––––––––––––––––––––––––
AO  Do, 20 Uhr:	 Kleines Orgelkonzert
	 Andreas Warler, Steinfeld 

BO  So, 16 Uhr:	 Orgelvesper
	 Andreas Cavelius, Krefeld

MÄRZ 2018 	 ––––––––––––––––––––––––––––––––––
5 bis 9	 STEINFELDER MITTAGSGEBET
Mo – Fr, 11.30 Uhr 	 Besinnliche Texte und Orgelmusik

AK  So, 16 Uhr:	 Vesperkonzert
	 Eifeler Alphornissen und Häzzblood,  
	 Mutscheid, Ltg. Marietheres Görgen

BL  Do, 20 Uhr:	 Abendliche Orgelmeditation
	 Alice Toporowsky und Andreas Warler

BO  So, 16 Uhr:	 Vesperkonzert zur Passion
	 Kantaten von Bach (Kantate 159), Graup- 
	 ner und Telemann.
	 Solisten und ein Instrumentalensemble, 
	 Leitung: Hans-Peter Glimpf

CT  Fr, 21 Uhr:	 Orgelimprovisationen zum Karfreitag
	 Andreas Warler, Steinfeld

APRIL 2018 	 ––––––––––––––––––––––––––––––––––
1  So, 16 Uhr:	 Osterandacht mit Orgelmusik
	 Andreas Warler, Steinfeld

AS  Do, 20 Uhr:	 Kleines Orgelkonzert
	 Andreas Warler, Steinfeld 

BL  So, 16 Uhr:	 Orgelvesper
	 Wolfgang Karius, Aachen

MAI 2018 	 ––––––––––––––––––––––––––––––––––
3  Do, 20 Uhr:	 Abendliche Orgelmeditation
	 Alice Toporowsky und Andreas Warler

Musikalische Veranstaltungen in der Basilika Steinfeld

JAHRESPROGRAMM  2018
— Änderungen vorbehalten —

Unsere Veranstaltungen sind 
– wenn nicht anders angegeben – eintrittsfrei. 

S
at

z 
un

d 
La

yo
ut

: A
nd

re
as

 W
ar

le
r –

 ©
 2

01
7 

– 
D

ru
ck

: K
üp

pe
rs

 &
 K

no
be

n,
 M

ön
ch

en
gl

ad
ba

ch

AL  So, 16 Uhr:	 INTERNATIONALER ORGELSOMMER
	 Abschlusskonzert des Orgelmarathons 
	 Eifel mit Matthias Grünert, Dresden 

AP  Do, 20 Uhr:	 Kleines Orgelkonzert
	 Andreas Warler, Steinfeld

AS  So, 16 Uhr:	 INTERNATIONALER ORGELSOMMER
	 Jonathan Dimmock, San Francisco, USA

SEPTEMBER 2018	––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––––––––––––
2  So, 16 Uhr:	 INTERNATIONALER ORGELSOMMER
	 Jan Van Mol, Mechelen, Belgien 

AP  So, 16 Uhr:	 Orgelvesper: Orgel + Gesang
	 Nicole u.Volker Prinz, Euskirchen
OKTOBER 2018 	––––––––––––––––––––––––––––––––––

4  Do, 20 Uhr:	 Abendliche Orgelmeditation
	 Alice Toporowsky und Andreas Warler 

7  So, 16 Uhr:	 Orgelvesper 
	 Prof. Gerd Wachowski, Rothenburg o.d.T. 

AR  Do, 20 Uhr:	 Kleines Orgelkonzert
	 Andreas Warler, Steinfeld

BK  So, 16 Uhr:	 Orgelvesper 
	 Prof. Thierry Mechler, Köln

NOVEMBER 2018 –––––––––––––––––––––––––––––––––	
4  So, 16 Uhr:	 Vesperkonzert
	 Bachverein Düsseldorf, Ltg. Thorsten Pech

AR  So, 16 Uhr:	 Orgelvesper zu vier Händen
	 Margareta Hürholz / Roland Dopfner

DEZEMBER 2018 –––––––––––––––––––––––––––––––––– 	
2  So, 16 Uhr:	 Vespermusik zum Advent
	 Solisten, Chor u. Orchester an der 
	 Basilika Steinfeld, Ltg. Mathias Staut 

AM  Do, 20 Uhr:	 Kleines Orgelkonzert
	 Andreas Warler, Steinfeld

BM  So, 16 Uhr:	 Vorweihnachtliches Konzert 
	 Kammerchor Euskirchen, Markus Goecke
	 mit Kostenbeitrag!

BO  Di, 16 Uhr:	 Weihnachtsandacht mit Orgelmusik
	 Andreas Warler, Steinfeld

CK  Mo,  24 Uhr:	 Mitternächtliches Orgelkonzert  
	 zum Neujahrsbeginn, Andreas Warler

JUNI 2018 	 ––––––––––––––––––––––––––––––––––
AT  So, 16 Uhr:	 Orgelvesper
	 Prof. Craig Cramer, Notre Dame, USA

AN  Do, 20 Uhr:	 Kleines Orgelkonzert
	 Andreas Warler, Steinfeld

BN  So, 16 Uhr:	 Orgelvesper
	 Karsten Lüdtke, Neumünster

JULI 2018	 ––––––––––––––––––––––––––––––––––
5  Do, 20 Uhr:	 Abendliche Orgelmeditation
	 Alice Toporowsky und Andreas Warler 

8  So, 16 Uhr:	 INTERNATIONALER ORGELSOMMER
	 Andreas Warler, Steinfeld

AK  Mi, 19.30 Uhr:	Chorkonzert mit dem
	 Trinity College Choir, Cambridge (GB)
	 Ltg.: Stephen Layton – mit Kostenbeitrag!

AP bis BT	 STEINFELDER MITTAGSGEBET
Mo – Fr, 11.30 Uhr 	 Besinnliche Texte und Orgelmusik 

BL  So, 16 Uhr:	 INTERNATIONALER ORGELSOMMER
	 Genzoh Takehisa, Tokyo, Japan

AUGUST 2018 	 ––––––––––––––––––––––––––––––––––
5  So, 16 Uhr:	 INTERNATIONALER ORGELSOMMER
	 Frantisek Vanicek, Letohrad, Tschechien

8 bis AL	 ORGELMARATHON EIFEL
Mi – So	 32 Orgelkonzerte quer durch die Eifel
	 mit Matthias Grünert, Frauenkirche Dresden

73. EIFELER MUSIKFEST
BP  Sa, 19 Uhr: Kammerkonzert (ehem. Bibliothek)
	  mit Kostenbeitrag!

BQ  So, 10 Uhr: Festhochamt in der Basilika

             16 Uhr:	 Oratorienkonzert in der Basilika
	  mit Kostenbeitrag!

Nähere Informationen finden Sie in einem 
Sonderflyer zum Eifeler Musikfest sowie in der Presse

6  So, 16 Uhr:	 Orgelvesper 
	 Gisbert Wüst, Bendorf 

BT  So, 16 Uhr:	 Pfingstandacht mit Orgelmusik
	 Andreas Warler, Steinfeld


